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Ehrenkodex der Sixpack-Liga 

Präambel 

 

Wir spielen Hockey in der Sixpack-Liga, weil wir Spaß daran haben. Unsere sportliche Heimat 

sehen wir in einem lockeren Verbund gleichgesinnter Mannschaften, die den Hockeysport in 

einem guten Verhältnis von Fairness und gesundem Ehrgeiz ausüben. Wir sind offen für alle, 

die diese Grundhaltung teilen und sich ebenfalls zu Eigen machen. Nachfolgende Regeln 

sollen diese Ansprüche sichern und deren Gefährdung vermeiden. Sie sind als verbindliche 

Leitlinien zu verstehen und erheben keinen Anspruch auf Vollständigkeit. 

 

Alter der Sixpack-Spieler 

 

Das Mindestalter eines Spielers beträgt 35 Jahre, ehemalige Bundesligaspieler (1. oder 2. 

Bundesliga) sind mindestens 40 Jahre alt und spielen seit mindestens 10 Jahren nicht mehr in 

der Bundesliga. Spieler, die zum Zeitpunkt des Inkrafttretens dieses Kodex Stammspieler einer 

Sixpack-Mannschaft sind, genießen Bestandschutz. 

 

Aushilfsspieler 

 

Sollte eine Mannschaft an einem Spieltag über nicht ausreichend Stammspieler verfügen, so 

ist der Einsatz von Aushilfsspielern möglich. Hierbei gilt eine generelle Obergrenze von vier (4) 

Aushilfsspielern. Diese können sämtlich aus anderen Mannschaften der Sixpack-Liga 

stammen. Es dürfen maximal zwei (2) Aushilfsspieler eingesetzt werden, die nicht aus der 

Sixpack-Liga stammen. Für Letztere gelten auch die Vorgaben dieses Kodex. 

 

Spielplan 

 

Die Mannschaften werden dringend angehalten, ihre Spiele innerhalb des zentral 

vorgegebenen Zeitfensters innerhalb einer Saison abzuhalten. Dennoch notwendige 

Verschiebungen werden einvernehmlich abgestimmt. Nach zweimaliger Absage eines 

bereits vereinbarten Spieltages durch die selbe Mannschaft, gilt das Spiel als mit 0 : 3 verloren. 

 

Schiedsrichter  

 

Jede Mannschaft stellt für ein Spiel je einen Schiedsrichter. In gegenseitiger Absprache 

können auch zwei Schiedsrichter von einer Mannschaft gestellt werden. So wie die Sixpack-

Spieler Freizeitspieler sind, handelt es sich auch um Freizeit-Schiedsrichter, die von allen 

Spielern mit Respekt behandelt werden. 

 

Abweichungen 

 

Die beiden Spielführer können Abweichungen der hier niedergelegten Regelungen 

einvernehmlich vereinbaren, vorausgesetzt, dass hiervon eine dritte Mannschaft nicht 

benachteiligt wird.  

 

Ehrenrat 

 

Die hier niedergelegten Leitlinien werden von einem Rat überwacht,  an den sich jeder 

Sixpack-Spieler wenden kann, der diese Inhalte verletzt sieht. Dieser Ehrenrat wird anlässlich 

der Kapitänsrunde jährlich gewählt.           

 

 

 


